
Gottesdienstordnung von  9.11 - 30.11.2025

So 8:30 32. Sonntag im Jahreskreis

9 Beauftragungsfeier des Seelsorgeteams für Diersbach 
Fam. Stieger  für + Gattin, Mutter, Schwieger ,Gross u. Urgroßmutter  Silvia

Mo 9:00     Anbetungstag  
10 Maria Vogl und  Hedwig Mayr für ++ Eltern, 3 Bruder u. Sohn Ludwig

9.30 - 10.30  Uhr  Anbetungsstunde für alle  Ortschaften

Di 17:00     Martinsfest   2025
12

Do 8:00 Für alle  ++  der Pfarrgemeinde

Sa 11:00 Taufe: Wiesbauer  Anna 

15 19.30 Vorabendmesse

Fam. B. Schlöglmann für alle ++ Armen Seelen

So 8:30 33. Sonntag im Jahreskreis
16 Geschwister Fasching für ++ Eltern, Schwieger , Gross u. Urgroßeltern  Klara u. Rudolf

Geschwister Kreuzer  für ++ Eltern Hubert und Theresia 

Mo 8:00 keine 

Do 8:00 keine

Sa 19.30 keine

So 8:30 Wortgottesdienst mit Thomas Diesenberger
23

Di 8:00 keine 

Do 8:00 keine 
27

Sa 18:00 Vorabendmesse  mit  Adventkranzweihe  
29 Fam. R.J. Hagen für beides ++ Eltern

So 8:30 1. Adventsonntag mit Adventkranzweihe  - Gestaltet von der KFB
30 Geschwister Spindler  für ++ Eltern Johann und Karoline

Heinrich Knechtelsdorfer Für ++Eltern, Schwiegereltern u. ++ Verwandtschaft
Fam. Peterbauer  für ++ Eltern, Schwieger u. Grosseltern  Maria und Josef

Im November sammelt die Caritas wieder für Menschen in Not in Oberösterreich, die kein Dach
über dem Kopf haben, sich in einer schwierigen Situation befinden oder einfach wenig zu Leben haben.  

Am 15 / 16. 11 Elisabethsammlung 
Die  Sammlung findet nach der Messe statt  - beimTürausgang

Herzliches Vergelt's  Gott  der Familie  Witzmann für den schönen
Blumenschmuck in der Kirche zu Allerheiligen.

Vom 19.11..bis zum 28.11. 2025 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. Danach bin ich wieder 
gut erholt für Sie da. Vertretung in dringenden seelsorglichen Fällen hat Pfarrer Jan  aus 

Wernstein  (Tel. 0676 8776 5470). 

Wir danken für alle Spenden in der Höhe von 574,31 am Weltmissionssonntag. Vergelt’s 
Gott im Namen  von Missio.

Martin bringt uns 
durch

sein Beispiel und 
Vorbild Christus 

näher, das Licht der 
Welt.Darum gehen 

wir mit unseren 
Laternen durch die 

Nacht, um den 
Heiligen zu ehren 

und an Gottes Liebe 
zu erinnern, die uns 
einlädt, selbst die 

Menschen zu lieben 
und ihnen zu helfen, 

wenn sie in Not 
sind.

Ein Missverständnis 
macht 

Kirchengeschichte. 
Cäcilia, die Patronin 
der Kirchenmusik, 
hat gewiss nie eine 

„Orgel“ gespielt. 
Aber dennoch geht 
Gott seinen Weg, 

und Menschen 
gehen ihn mit: Die 

Patronin ist da. Und 
die Musik ist 
sowieso ein 

Gottesgeschenk. 
Vor allem in dunkler 

Zeit wie dem 
November, wo die 
Gedanken hin zur 

Sterblichkeit 
wandern.


